
pianohans % ßm, Düsseldorf
■ Inh.: Fritz Lenz Tel. 7897 nur Königsallee 100, am flpollotheater H

Pianos • Flügel • Harmoniums
Phonola-Pianos • Phonola - Flügel
Kauf, Miete, Umtausch, Stimmungen, Reparaturen, Transporte

IjÄusikalische ^usbitöun
Helene n. Karin liüeUer. staatlich gej

von. den Anfangsgründen an in Ge¬
sang, Geige, Klavier. Künstlerisches
Zusammenspiel, Kammermusik.

geprüft, Kaiserstraße 19?• Sprechzeit 4—5.
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E^4w kanten
Sonntag, den 16 Jan., nachm. 2 1/, Uhr

zu besonders ermäßigten Preisen:
!»«■«• kleine Stcrltiiieon Crusoe

P£
r^jjli MV Sonntag, den 16. Jan., abends ?i/ 2 Uhr t— ff x VÄ
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Oieferichs Flaschenbiere «l^e^Ä^
und zwar: Dieterich's erste Qualität hell . ä 18 Pfg. 1 per Flasche

Dieterich's erste Qualität dunkel ä 18 Pfg.! frei Haus exkl.
T>ietericti's Tafelbier.....ä 17 Pfg.) Flaschenpfand

fe 06£%ÄÄ pi°949 Brauerei Gebr. Dieterich R.-Q. Düsseldorf
C^L _„L ' _L „ D„^U1__.„Jl,,„^, Hindenburgwallava. Kaiser-Wilhelm-Denkmaibchaub sehe Buchhandlung _ FernrMuf ,^ 5 _ Gegründet >s«, -

=== Sämtliche Texte für Oper und Schauspiel. =====
Stets vollständig auf Lager :

Für Feldpost : Die i Mark-Romane von Ullstein und S. Fischer, die Blauen Bücher, Inselbücherei
Reclams Llniversalbiblothek, Wiesbadener Volksbücher usw.

Galerie Schaub, Kunsthandlung SÖS£fe5S£!ÖfeSJ£iM^5^!^E!SK^!!EÄ^
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E/egante.tfass-Anfentigung Hotel Kaletsch

Königs¬
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Auf uilssenschamictierGrundlage
basiert die Zusammenstellung

der berühmten

KrugeroU
Katarrh-
Bonbons

di« das beste Qenußmittel bei
Husten, Heiserkeit und Ver¬

schleimung etc. darstellen.

1
^^^ 41 ^ ~ l » Erstklassige Fabrikate! Allerbilligste Preise!j

Überall zu liaben, wo am Schau¬
fenster der Originalbeutel sicht¬

bar ist.

Wilh. Arnold Iladif.
Carl Ducftroeiler

Kohlen, Koks, Briketts
fjeopoldffr. 15 u. föerzogffr.6. Fernfpr. 154

Sportgeräte
Turn gerate
Spiel gerate

für Haus 1 nd Garten
für Lehransalten u. Vereine

Oswald Faber, Leipzig.

TabriJvNcederfeje

Teilzahlungen — Gutschrift der Miete bei Ankauf
A. Demmer, Bismarckstr. 62/64 • Telefon 4762. s

Reserviert.

Meister-Schule für Gesang
Ernst v. Schlich u. Gtacomo Minkowski (Dresden)

Vollständige Ausbildung für
OPKR und KONZERT bis zur öffentlichkeitsreife
Ausschl. Lehrdiplom f. Rheinland und Westfalen

Frau Marie Gallenkamp
Graf-Adolf-Straße 32 II Vf Telephon Nr. 14433

Straßenbahnlinie 8 und 9 ab Hauptbahnhof

Abonnement "ST (statt 6) I Abonnement "7 (statt 6)

Samstag, den 15. Januar 1916, abends 2 Uhr:

Maria Stuart

Trauerspiel in 5 Aufzügen von Friedrich von Schiller.
Personen:

Spielleitung: Bela Duschak.

und \/ Rngulus
Stiefel

Zwei erstklassige deutsche Fabrikate
Schuhhaus SÜbermatin Grabenstr.

Elisabeth, Königin von England............ Ida Ravenau
Maria Stuart, Königin von Schottland, Gefangene in England . Gisela Hawelka-
Robert Dudley, Graf von Leicester........... Ludwig Mayr
Georg Talbot, Graf von Shrewsbury.......... Hans Werder

Paul Barleben
Robert Weberg
O. F. Teuscher
Heinrich Gärtner
Kurt Goldberg

Wilhelm Cecil, Baron von Burleigh, Großschatzmeister
Graf von Kent...............
Wilhelm Davison, Staatssekretär........
Amias Paulet, Ritter, Hüter der Maria......
Mortimer, sein Neffe.............
Graf Aubespine, französischer Gesandter........Robert Scholz"
Graf Bellievre, außerordentl. Botschafter von Frankreich . . . Otto Busch
Okelly, Mortimers Freund.............. G. Illeko
Melvil, Haushofmeister 1 Max Wogritsch
Hanna Kennedy, Amme j der Maria........Else Kittner
Margarete Kurl, Kammerfrau ) Selma Wuttke
Ein Page..................". . Maria Heber-Rosen
Ein Offizier der Leibwache.............Paul Hermann
Drugeon Drury..................Eduard Stamberg

(Schülerkarten ijiaben Gültigkeit)
Hauptpausen werden durch das Fallen des eisernen Vorhanges angezeigt.

Umbesetzungen infolge von Erkrankungen vorbehajten.

Kassenöffung u Einlaß 6V 4 Uhr. Anfang T Uhr. Ende ungef. 10 1/,, Uhr

Erfolg!

wird erzielt durch die wirksame
Dauer-Reklame des Theater-Pro¬

gramm-Heftes
Tägliches Erscheinen
Geringe Inseratkosten

Auflage ca. 135000
Annahme und Auskunfts-
stelle im Bureauraume des

Stadt-Theaters

Reserviert.

c/i
na

PHUfiBRaeSS, Düsseldorf
üeppidie, Dekcryiionön,PolstermöbelC)rlartti£HT\Tl\ r4lß
Sardinen, Hlöbel- u. Dekorationsstoffe VIlClllll?|J|JKllw

Kaserrtensrralge27
Telephon543 und 8543

Persönlicher Ein¬
kauf im Orient

Krügerol-Katarrh-Banbons
sind und bleiben CÜG b@StGll

Qraf AdolfStr. 83-87 HERBERT SC*ILi ER Hintergebäude d. A.-G. de Fries & Co.
\?nr+pilh;ifrP<H-A RA7iin«/iiioll» für Aianufakturwaren aller Art, Damen-,vorteunaneste Bezugsquelle.. Herren . und Kinder . Konfi tiorl ..

iiKonseruaiorfiimdermusih,Enrensiraoe 1011 $***& m ■$£ z we ige „ der Toni^t tu,
: = Leitung: Hofkonzertmeisler Julian Gumipeit '5 Erwachsen»!und Kindei. Gesondert; Klasse füi

— Aufnahmen täglich — Prospekte frei — Anfänger, Vorgeschrittene und Berfusschüler.



Die Hoef el-Brauerei
Akt.-Oes. in Dflsseidorf

empfiehlt ihre la. hellen und dunklen Biere.
Prämiiert mit der preuß. Staatsmedaille
Flaschenbiere in Brauerei-Abfüllung.

£*,XSLCl- Flügel
sind tonschön.

Grünstraße

and.» Flügel
sind klangvoll.

1MC et, XI Cl. - Pianos
sind preiswert.

Ecke Königsallee 68

3VE et, XX Cl. - Pi an oi
sind unübertroffen.

Preise der Plätze und der Billettsteuer
—i

Proszeniumiogen.............
1. Rang Balkon die ersten 3 Reihen......
1 Rang Balkon die hinteren Reihen......
1. Rang Mittelloge die ersten 2 Reihen.....
1. Rang Mittelloge die hinteren Reihen.....
1. Rang Seitenloge d. erste Reihe (außer Loge 1,2,3,4)
1. RangSeitenloge 1 -4 erste Reihe, 5 - 16 zweite Reihe
1. Rang Seitenloge 1—4 zweite und dritte Reihe,

Loge 5 — 16 dritte Reihe........
Parkettlogen 1. Reihe ..........
Parkettlogen 2. und 3. Reihe........
Parkett . . .............
Stehparkett ..............
2. Rang Balkon 1. und 2. Reihe.......
2. Rang Balkon 3. bis 5. Reihe........
2. Rang Seitenluke 1. Reihe..........
2. Rang Seitenloge 2 un«' 3. Reihe......
2. Rang Proszeniumloge..........
Sitzparterre............ . .
Stehparterre...............
Galerie Sitzplatz.......... .

\\ 4 45 und 0.55
3.60 . 0.40
2.7(1 „ 0.30
2.70 „ 0.30
2.25 . 0.25
2 70 . 0.30
2.25 ; 0.25

1.80 . 0.20
2.25 . 0 25
1 80 i 0 20
2.25 . 0 25
1.35 . 0 15
1 35 , 0.15
1.10 , 0.15
0.90 * 0 10
0 90 , 0.10
0,90 , 0.10
09i . 0 10
0.70 i o.io
0.45 i 0.05

5.-
4.—
3. -
3.-
2.50
3.
2.50

2.—
2.50
2.—
2.50
1.50
1.50
1 25
1.—
1.
1. -;
i.-
o.so
0 50

Textbücher sind an der Kasse und beiden BiUetteuren zu haben.
Umbesetzangen Infolge von Erkrankungen behält steh die Direktion vor.

^Während der Hauptpausen wird der eiserne Vorhang heruntergelassen.
Für telephonische Billetvorbestellungen (Telephon 7755) wird eine Vormerkungsgebflhr von

2i) Pfg. «hoben. Der Verkauf der Einlaßkarten findet morgens von 10—1 Uhr an der Theaterkasse
des Stadttlieaters statt, mit Ausnahme von Parterre- und Galeriekarlen, die an der Galeriekasse
verkauft werden. Die reservierten Billets müssen am Tage der Vorstellung spätestens mittags '. > Unr
abgeholt lein. Vorausbestellungen von Einlaßkarten für die Sonntagnachmittags-Vorstellungen und
für die volkstümlichen Vorstellungen zu ermäßigten Preisen werden nicht enlgegengenom men

L ____________________________________________________________________________________________I

fll()W Xrißgfßr Flügel» Pianinos, Harmoniums
A»HVff«#%ll%t|%t ----------------- Teilzahlung, Miete, Umtausch -----------------
Klosterstr. 14a Oegr. 1875 Mietanrechnung bei späterem Kauf laut schrifil. Vereinbarung

SHSBasaKsasgsasasasHsgsasgsHsgsaEasgsasHsasHSHsasHSHs EB
6ewif[enhafte, forgfä'lfige Frauenbehandlung,Kräuferfifjbäder, Packungen, 6üfle, ITlafFage bei

Rheuma, Gicht, ichias, Beinleiden,ßeifgymnafrih, Stärkungsmaifugen, Entfettungskuren.
C rnlI f. \k)niiar ärztlich geprüfte Heilgehilfin ITlaffeurin.
rHIU U« WUUC1, HdersllrafjeSSl - Ilähe ßauptbahnhof.

Hfteffe »ort Herren Herzten aus erffkl. Scinatorlert des 3n- u. Hujtandes [owle^belfeEmpfehlungen ifehen zu DIenIten.

H5H5H5BH5H5H5H5E5H5H5H5H5H5H5H5H5HSH5H5a5H5H5H5H5H5H5

[ J. H. Laag Hoffärberei u. chemische Reiniguugs-Anstalt
Fabrik: Kaiserswertherstr. 95. Annahmen in allen Stadtteilen.



Die Hoef el
Akt-Oes. inj

IM[a,iicl
sind tonsC

Grün: --

IMCand
sind klang

L.

Proszeniumiogen
1. Rang Balkon
1 Rang Balkon
1. Rang Mittello.
1. Rang Mittelloj]
1. Rang Seitenloj
1. RangSeitenlog
1. Rang Seitenlo

Loge 5 — 16
Parkettlogen 1. 1
Parkettlogen 2. i
Parkett . . .
Stehparkett
2. Rang Balkon
2. Rang Balkon
2. Rang Seitenlo
2. Rang Seitenlo
2. Rang Proszen
Sitzparterre . .
Stehparterre . .
Galerie Sitzplatz

Textbü\
Umbesetzu\

3 Während
für tälephonisct

20 Pfg. «hoben. De
des Stadttlieaters sfjverkauft werden. Die
abgeholt lein. Vorau]
für die volkstümlich

£ii() w. Krieg
Klosterstr. 14a Gegr.
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Rheuma, Sicht, ifl
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flftetle von Herren Herztenl
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0.40
0.30
0.30
0.25
0.3)
0.25

0.20
0 25
0 20
0 25
0 15
0.15
0.15
0 10
0.10
0.10
0 10
0.10
0.05

5.-
4.—
3.-
3.-
2.50
3.
2.50

= 2.—
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= 2.—
= 2.50
= 1.50
= 1.50
~ 1 ?5

= \.
= 1.-

= 0.80
= 0 50
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Harmoniums
Umtausch ------------------
ut schrifil. Vereinbarung

H5HSH5H5HEE5H5

Fabrik: Kaiserswertherstr. 95.

en, Gülle, ITlattage bei
ugen, Entfettungskuren.
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ehlungen liehen zu DienKeii.

Reiniguugs-Anstalt
Annahmen in allen Stadtteilen.
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